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Ich widme diesen Ratgeber, in dem all mein Herzblut steckt:


Mike.


Meiner großen Liebe.


Meinem Held, meinem Wunder.


Meinem Teilchenbeschleuniger.


Helmut.


Ohne Dich gäbe es keinen Podcast und keinen Ratgeber.


Raphaela Lang.


Meiner Unterstützung, meiner Cheerleaderin und Lebensbereicherung


Marion.


Meinem Spiegel und Lebensbegleiterin.


Meiner Familie.


„Mike werde wieder gesund, damit Du bald wieder zu uns kommen kannst um mit uns zu spielen“


Verena.


Meinem lebendigem Tagebuch.


Annette.


Was wäre ich ohne Deine Ruhe und fachliche Expertise?


Babette.


Du gibst den Menschen das, was sie am nötigsten brauchen: Zuversicht.


Dr. med Andreas Kestler


Wenn nur alle Krankenhaus-Geschäftsführer so wären wie Sie. Sie haben nicht aus den Augen verloren, um was es letztlich bei allem geht: um Menschen.


Sandra.


Lebensqualitätslotsin in der Klinik.


Sabine Kramp.


Lass uns noch mehr Menschen Mut machen und ihnen lehren, das Leben aus einer magischen Perspektive zu betrachten.









ÜBER DANIELLE HERRNBERGER
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Danielle Herrnberger ist nicht nur Autorin, sondern auch eine inspirierende Wegbegleiterin für Menschen in Krisensituationen. Mit ihrem Podcast „Die Magie der Perspektive“ und ihrer eigenen, tief berührenden Geschichte hat sie gezeigt, wie ein Perspektivwechsel das Leben nicht nur retten, sondern bereichern kann.


Der Ratgeber „Dein Später ist Jetzt – Krebs als Wendepunkt“ ist mehr als ein Buch. Es ist ein Kompass für alle, die sich in der scheinbar ausweglosen Situation einer Krebsdiagnose befinden – für Betroffene ebenso wie für Angehörige. In diesem Werk teilt Danielle ihre Erfahrungen, die sie an der Seite ihrer großen Liebe Mike gesammelt hat. Eine Diagnose, die erst wie ein Urteil schien, wurde zu einem Geschenk, das ihnen Kraft, Tiefe und neue Sichtweisen schenkte.


Mit ihrer warmherzigen Art vermittelt sie in diesem Ratgeber nicht nur Wissen, sondern vor allem Zuversicht: Es gibt immer Handlungsspielraum, und die Macht der Gedanken kann Berge versetzen.


Lass Dich von ihrem Weg inspirieren und entdecke, wie auch Du Deine eigene Geschichte neu schreiben kannst – mit Zuversicht und der Kraft der Perspektive.









PROLOG


K ein Entweder-Oder, sondern komplementär.


Die Diagnose Krebs reißt Dich aus dem gewohnten Leben, wie ein Sturm, der plötzlich alles auf den Kopf stellt. Aber genau hier, an diesem Punkt, beginnt etwas Neues – eine Reise, auf der Du die Kraft der Perspektive entdecken kannst.


Ärzte bringen ihr Wissen, ihre Kunst und ihre Erfahrung ein, um Dich bestmöglich zu behandeln.


Doch WIE Du diesen Weg meisterst – das liegt in Deiner Hand.


Es ist eine ganzheitliche Aufgabe, bei der Du die Hauptrolle spielst.


Deine Gedanken, Deine Haltung und Deine Entscheidungen spielen eine entscheidende Rolle. Es geht nicht darum, das eine gegen das andere auszuspielen.


Stattdessen liegt die Stärke in der Kombination: der Medizin und Deiner inneren Kraft.


Wie eine Therapie wirkt, wie Du sie verträgst, und wie Dein Körper auf diesen Weg reagiert – das kannst Du beeinflussen.


Dieser Ratgeber möchte Dir genau das zeigen. Er möchte Dich unterstützen, begleiten und ermutigen, Deine Perspektive zu wechseln.


Ich beleuchte verschiedene Herausforderungen und wie Du sie meistern kannst.


Welche Fragen Dir auch immer beim Lesen in den Kopf schießen und wenn Du zu den einzelnen Kapiteln mehr Informationen möchtest: Du kannst Dich bitte jederzeit bei mir melden. Es ist eine Herzensangelegenheit, Dich auf Deinem Weg zu unterstützen und zu begleiten. Ich freue mich auf Dich. Scheu Dich nicht, Dich telefonisch bei mir zu melden.


Danielle Herrnberger: 01579 245 8447


Dein Schlüssel liegt hier: in Deinem Denken, Deinem Fühlen und Deinem Tun.


Es gibt immer Handlungsspielraum. Es gibt immer Hoffnung. Und manchmal, wenn wir den Mut finden, uns auf das Wesentliche zu konzentrieren, zeigt sich die größte Herausforderung als ein Geschenk.









VORWORT PROF. DR. THOMAS BEIN


Prof. Dr. Thomas Bein war viele Jahre Ärztlicher Leiter der (intensivmedizinischen) Operativen Station 90 an der Klinik für Anästhesiologie des Universitätsklinikums Regensburg sowie Vorsitzender des Klinischen Ethikkomitees des UKR. Seit seiner Knochenkrebserkrankung ist die Beschäftigung mit Fragen der Medizin-Ethik, vor allem die Beziehung zwischen Arzt und Patient im Klinikalltag der Hochleistungsmedizin ins Zentrum seines Interesses gerückt.


Als ‚Hochleistungsmediziner‘ und Leiter einer Intensivstation erhielt ich vor neun Jahren eine lebensbedrohliche Diagnose: Knochenmarkkrebs.


Niederschmetternde Befunde wurden mir mitgeteilt, als ob im Rahmen eines Fachkonsils ein komplizierter Fall vorgestellt würde.


Eine Fachsimpelei ‚unter Kollegen‘ über Tumormarker, Operationsstrategien und Chemo-Protokolle mit kompetenter Erörterung verheissungsvoller Studien folgte. Sie ließ mich die Unsicherheit und die Distanz zu einer emotionalen Auseinandersetzung meiner Behandler:innen spüren.


Auseinandersetzung mit der bedrohlichen Realität, aber auch mit der Chance, neue Ressourcen zu entdecken.


Von dieser Chance handelt Danielle Herrnberger’s Ratgeber, er sei von mir allen Betroffenen wärmstens ans Herz gelegt.


Vordergründig war ich als Arzt ein gesunder Helfer, die Patienten waren die kranken Hilfsbedürftigen. Ich trug den weißen Kittel, sie das Flügelhemd.


Die ärztliche Souveränität hängte ich von einem Moment auf den anderen mitsamt dem Kittel an den Nagel.


Dieser abrupte Perspektivwechsel hat mich viele Dinge gelehrt: kommunikative Defizite in der modernen, ‚industrialisierten‘ Medizin, Elemente einer echten, achtsamen Empathie, die Bedeutung von Zeit, Berührung und Gespräch.


Und – nicht zuletzt – die elementare Wichtigkeit, als Patient:in sein/ihr Schicksal selbst in die Hand zu nehmen und das Stigma des ‚Ausgeliefertseins‘ abzulegen.


Besonders diesen Aspekt behandelt Danielle’s Ratgeber in behutsamer, aber gleichzeitig prägnanter und gut lesbarer Weise. Wir können viel – Tag für Tag – aus ihm lernen.


Thomas Bein









VORWORT RAPHAELA LANG. PSYCHOONKOLOGIN


Im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder


„Alles was ich im Leben gelernt habe, kann ich in drei Worten zusammenfassen: Es geht weiter.“ - Robert Frost


Die meisten Patientinnen und Patienten, denen ich in meiner Arbeit als Psychoonkologin dieses Zitat mitgebe, nicken zustimmend, wenngleich ratlos. Wie soll es weitergehen, wenn einem der Boden unter den Füßen weggezogen wird?


Danielle erzählt, wie es bei ihr und Mike weitergegangen ist. In den Gesprächen mit ihr sprudeln die Emotionen, eine besondere Energie liegt in der Luft, es ist, als tauchen wir ab in eine Blase.


Es sind Gespräche, bei denen Du Dir Zettel und Stift zur Hand wünschst, um Dir Notizen zu machen. Um etwas ganz Wertvolles festzuhalten. Nicht selten lautet meine Reaktion auf Danielles schillernde Ausführungen: „Schreib’s auf!“ Und das hat sie dankenswerterweise gemacht.


Was Mike intuitiv „richtig“ macht, erklärt Danielle auf einfache Art.


Sie stellt wissenschaftliche Zusammenhänge her und zeigt Möglichkeiten, diese Strategien umzusetzen. Du erfährst von der Wirkweise von Affirmationen und inneren Bildern, bekommst Einblicke in die Neurowissenschaft und evolutionäres Wissen über Angst, hin zu praktischen Tipps, die Mike durch die Behandlung geholfen haben. Dabei sei gesagt: Es gibt kein „richtig“ oder „falsch“, mit der Krebsdiagnose umzugehen. Es gibt einen für Dich passenden Weg. Diesen selbstbestimmt zu gestalten und Dich mit dem zu umgeben, was Dich beruhigt, stärkt und aktiviert – dabei hilft Dir Danielle.


Am Ende wird es keine Garantie für eine Heilung der Krebserkrankung geben. Das verspricht dieser Ratgeber auch nicht. Er möchte auch keine medizinische Behandlung ersetzen – aber sie ergänzen, und Dir Deine Freiheit wiedergeben, die Dir die Krebsdiagnose vermeintlich raubt.


Ich wünsche jeder betroffenen oder angehörigen Person, sich von Danielle inspirieren zu lassen. Sie schenkt Dir auf ihre bestärkende und einfühlsame Weise eine reiche Auswahl, aus der Du mitnehmen kannst, was für Deinen Weg passt, denn: Es geht weiter.


Raphaela Lang









1. WIE EIN BULLDOZER DURCH DAS LEBEN


W ie kann es sein, dass die Welt um Dich herum immer noch genauso aussieht wie vor ein paar Minuten? Die Menschen gehen ihrer Routine nach, die Sonne scheint, vielleicht zwitschern sogar Vögel – alles scheint so normal.


Doch für Dich hat sich alles verändert. Dass sich die Erde einfach weiterdreht, als wäre nichts geschehen?


Denn Deine Zeit, Deine ganze Welt ist gerade stehen geblieben, wie ein Film, der plötzlich stoppt. Das Gespräch mit den Ärzten ist beendet, Dir wurde die nackte Tatsache, dass etwas in Dir gewachsen ist, in formal fachlicher, schwer verständlicher, medizinischer Sprache mitgeteilt. KREBS.


Du hast KREBS.


Dieses hässliche Wort hallt in Deinem Kopf nach. Du hast vielleicht sofort Bilder voll von Leid und Schmerz vor Augen. Klare Gedanken zu fassen, ist kaum möglich, alles dreht sich in Dir. Du denkst in einer Gleichzeitigkeit in alle Richtungen, und jeder Atemzug fällt schwer. Du wünschst Dir, aus diesem Alptraum aufzuwachen. Aber das tust Du nicht. Die Diagnose steht.


Krankheit ist in Dein Leben getreten. Die schlimmsten Befürchtungen sind Wirklichkeit geworden. Du fühlst Dich, als hätte Dir jemand den Boden unter den Füßen weggezogen.


KREBS. Immer und immer wieder schreit dieses Wort in Deinem Kopf, und wie in Lichtgeschwindigkeit malst Du Dir sofort aus, was nun alles auf Dich zukommt, was sich ändern wird. Du bist wie gelähmt vor Angst. Alle Pläne sind von jetzt auf gleich zunichte gemacht, alles steht auf null. Das lähmende Gefühl von Hilflosigkeit breitet sich aus.


Doch so ist es nicht!


In diesem Ratgeber: DEIN SPÄTER IST JETZT® Krebs als Wendepunkt lade ich Dich dazu ein, die Kraft der Perspektive zu entdecken und zu erlernen.


Wie Du sie für Dich nutzen kannst, um diese Herausforderung zu meistern.


Wir werden uns mit Selbstfürsorge, der Bedeutung von positiven Gedanken auf Deinen ganzen Körper und somit auf Deine Gesundheit beschäftigen.


Du erfährst praktische Tipps und Dinge, die jetzt ganz wichtig sind. Lass uns gemeinsam einen Weg finden, wie Du Deine Sichtweise ändern und tatsächlich das Beste aus der Situation machen kannst. Auch wenn es noch schwer zu glauben sein mag, Dir wird nicht nur etwas genommen, sondern auch vieles geschenkt: eine neue Sicht auf das Wesentliche, die Chance, Prioritäten zu setzen, und die Möglichkeit, innere Stärke zu entwickeln.


Dieser Ratgeber entsteht aus Erfahrung.


Mit diesen Seiten möchte ich Dir das an die Hand geben, was für uns wichtig war und weiterhin ist. Eine Orientierungshilfe, in der ich nicht nur beschreibe, was gewirkt hat, sondern auch wie und warum.


Du hast die Kontrolle.
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